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Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

hiermit nehmen die Stadtwerke Bregenz GmbH Stellung zum Entwurf Gas-Marktmodell-

Verordnung 2020 (GMMO-VO 2020). 

 

Grundsätzlich schließen wir uns der Stellungnahme des Fachverbandes der Gas- und 

Wärmeversorgungsunternehmungen an, möchten aber ausdrücklich darauf hinweisen, dass die 

signifikanten Aufgabenerweiterungen zu tarifrelevanten Mehrkosten führen werden. 

Naturgemäß wirken sich diese Mehrkosten, vor allem durch den erhöhten Personaleinsatz und 

neue bzw. zusätzlich zu betreuende IT-Installationen, bei kleineren Netzbetreibern anteilig 

deutlich mehr aus wie bei großen Unternehmungen. 

 

Deshalb regen wir an, vor allem was den zusätzlichen „Datenverkehr“ betrifft, die praktische 

Relevanz der einzelnen Daten bzw. deren Versandintervall für das Funktionieren des Marktes 

genauestens zu beleuchten. Aus unserer Sicht sollte die Möglichkeit geschaffen werden, dass 

für kleinere Netzbetreiber bzw. für Netzgebiete ohne Großabnehmer (z.B. ohne Verbraucher 

über 10.000 kWh/h Anschlussleistung) oder für Netze mit überwiegend Raumwärmeabnehmern 

Vereinfachungen bzw. Reduktionen der Datenübermittlung definiert werden können, welche in 

Absprache mit dem Verteilergebietsmanager und/oder dem Marktgebietsmanager erarbeitet 

werden, um diese dann, nach Vorlage bei der ECA, in der Praxis umzusetzen. 

 

Wir hoffen, dass Sie unsere bzw. die Stellungnahme des Fachverbandes für Gas- und 

Wärmeversorgungsunternehmungen in die Ausgestaltung der Marktmodell-Verordnung 2020 

einfließen lassen und verbleiben 

 

mit freundlichen Grüßen 

 

 
i. A. DI Alfons Natter 


